
Postbank Finanzberatung 
Top-Konditionen

Baufinanzierung ab 2,27%,
eff. 2,39%, variabel, freibleibend,

wandelbar in Festzins,
hohe Beleihung möglich.
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Im Reisepreis enthalten:
- Busan- und Abreise im bequemen Reisebus ab/bis Lahr, Of-

fenburg und Achern
- Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkategorie
- Vollpension (bis zu 6 Mahlzeiten täglich)
- Freie Teilnahme an allen Bordveranstaltungen
- Ein- u. Ausschiffungsgebühren in den Häfen
- Gepäckträger im 1. und letzten Hafen
- STAZ Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Reiseteilnehmern

Extras:
die folgenden Leistungen sind an Bord gegen Auf-
preis erhältlich
Getränke, Telefongespräche, Verzehr in den Bars, persönliche 
Serviceleistungen an Bord wie z. B. Schönheitsbehandlungen 
im Spa, Wäscheservice, ärztliche Behandlungen
Landausflüge
Videospiele, Spiele im Kasino und Internet-Nutzung

ab 1.479,- **

Alle Preise zuzüglich Service Entgelt**
Keine weiteren Rabatte anwendbar, kein Costa Club Rabatt anwendbar. Kabinenkate-
gorien lt. Costa Katalog 2010, S. 321.

Veranstalter:  Costa Kreuzfahrten, Niederlassung der Costa Crociere S.p.A.  Frankfurter Straße 233 • 
63263 Neu-Isenburg. Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters lt. Katalog 2010. Der Bustrans-
fer zum/vom Hafen in Kiel wird vom konzessionierten Busunternehmen Heizmann Reisen aus Ober-
wolfach durchgeführt. Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

** Serviceentgelt: Zusätzlich fällt am Ende der Kreuzfahrt eine Servicegebühr in Höhe von  6,- / Er-
wachsenem (Kinder zwischen 14 und 17 Jahren  3,-/pro Kind) je effektiv an Bord verbrachtem Kreuz-
fahrttag an. Für Kinder unter 14 Jahren wird diese Gebühr nicht berechnet. Nähere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Costa Kreuzfahrten Jahreskatalog 2010, S. 269

Forden Sie unverbindlich 

unseren Sonderprospekt an!

Höhepunkte Norwegens 
Lassen Sie sich beeindrucken von den atemberaubenden Fjordlandschaften 
in Norwegen. Auf dieser Kreuzfahrt erhalten Sie faszinierende Einblicke 
in die zerklüftete Küstenlandschaft Nordeuropas, zugleich entdecken Sie 
reizvolle Orte inmitten unberührter Natur. Die Highlights dieser Route 
sind einer der bekanntesten Fjorde Norwegens – der Geirangerfjord, der 
seit 2005 zum Unesco Weltnaturerbe gehört und der nördlichste Punkt 
Europas – das Nordkap. 

Norwegische Fjorde und Nordkap
17. – 28. Juli 2010
Tag Hafen An Ab
1 Kiel (Deutschland) - 17.00
2 Erholung auf See - -
3 Hellesylt (Norwegen) 09.00 10.00*

Geiranger (Norwegen) 12.00 18.00
4 Erholung auf See - -
5 Honningsvag (Nordkap/Norwegen) 12.00 20.00
6 Tromsö (Norwegen) 08.00 17.00
7 Gravdal (Lofoten/Norwegen) 08.00 17.00
8 Trondheim (Norwegen) 11.00 18.00
9 Andalsnes (Norwegen) 08.00 18.00
10 Bergen (Norwegen) 08.00 18.00
11 Erholung auf See - -
12 Kiel (Deutschland) 08.00 -
* Technischer Stopp, um die am Ausflug teilnehmenden Passagiere von Bord gehen zu lassen. 

Gengenbach (rek). Jahrzehn-
te ging es Gengenbach gut. Die 
Gewerbesteuer sprudelte auch 
dank der Hukla. Doch seit der 
Möbelhersteller in die Insolvenz 
gegangen ist, bietet er statt zuvor 
2500 noch rund 300 Menschen 
Arbeit. Seither macht Gengen-
bach verstärkt Werbung für sich 
und Neuansiedelungen. 

Neueste Errungenschaft aus 
dieser Ideenschmiede ist eine 
Ehrengabe der Stadt an verdien-
te Unternehmer, die Arbeitsplät-
ze erhalten oder gar schaffen. 
Bereits installiert ist WISO, ein 
Gremium aus Gemeinderäten 
und Unternehmern. „Ortsansäs-
sige Chefs nutzen ihre Kontak-
te, um so auch Gengenbach ins 
Spiel zu bringen“, erklärt Bür-
germeister Michael Roschach. 
Denn Platz ist inzwischen aus-
reichend vorhanden. So auch 
auf dem Hukla-Areal und dem 
angrenzenden interkommuna-

len Gewerbegbiet. Über diese 
Kontakte konnten inzwischen 
24 Neuansiedelungen umge-
setzt werden. Herausragendes 
Beispiel ist der Dienstleister 
für Hotels, Aliseo aus Wolfach. 
„Weitere sechs Kontakte sind 
kurz vor dem Abschluss“, be-
stätigt Roschach. Damit wird es 
dann auch auf dem Hukla-Areal 
weitergehen, auch nachdem das 
Land Zuschüse freigegeben hat.

Die Bedeutung Gengenbachs 
für den Arbeitsmarkt hat sich 
geändert: Bot die Stadt frü-
her 4 000, sind es jetzt 28 67 
Arbeitsplätze. Das Ortenau-
Klinikum zusammen mit dem 
mit Pflegeheim bietet 530 und 
ist damit größter Arbeitgeber. 
Pendelten die Menschen früher 
nach Gengenbach zur Arbeit, 
hat sich dieser Trend gedreht.

„Ich bin auf die Resonanz 
gespannt“, sagt Roschach im 
Hinblick auf den Ehrenpreis. 

Vorschläge darf jeder abgeben. 
Dass er einen Favoriten hätte, 
sagt Roschach auch. Eine Firma 
mit nicht so vielen Arbeitsplät-
zen, aber beständig. Doch einer 
mit Manfred Hammes (WRO), 
Handwerkspräsident Martin 
Lamm und Bärbel Höltzen-Sc-
hoh (Arbeitsagentur) besetzten 

Jury will er keinesfalls vorgrei-
fen. Die Ehrengabe soll un-
ternemerische Ideen, Mut und 
wirtschaftliches Engagement
öffentlich würdigen. „Der Neu-
jahrsampfang ist der passende
Rahmen dafür“. Bis 15. Oktober
sind die Vorschläge einzurei-
chen.

Gengenbach würdigt 
Unternehmer-Engagement

Stadt verleiht Ehrengabe erstmals für Ideen, Mut und Schaffung von Arbeitsplätzen

Die Sicht auf die Zukunft auf dem Hukla-Areal lichtet sich: 
Erste Gewerbeansiedelungen sind kurz vor dem Abschluss.

Neun Tonnen Sägemehl konnten hier nicht mehr kontrolliert werden. Foto: st

Seebach (st). Ein mit neun
Tonnen Sägemehl beladener
Hänger ist am Montagabend am 
Ortsausgang von Seebach von 
der Fahrbahn abgekommen. 
Zwei Kinder, die mit an Bord
der Zugmaschine waren, wur-
den dabei leicht verletzt. Der
Fahrer hatte bereits auf seinem 
Weg talwärts nach Ottenhöfen
festgestellt, dass die Bremsen
nicht richtig funktionierten.

Quergestellt 
und umgekippt
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